
 

 
 

 

N e w s l e t t e r 
19. Juli – 30. August 2026 

Sommerferien 
 

 
 

Befiehl du deine Wege 
und was dein Herze kränkt 

der allertreusten Pflege 
des, der den Himmel lenkt. 

Der Wolken Luft und Winden 
gibt Wege, Lauf und Bahn 

der wird auch Wege finden, 
da dein Fuß gehen kann. 

 
Mit diesen Worten von Paul Gerhardt (1607-1676) 

wünschen wir allen Gemeindemitgliedern und Gästen 
eine erholsame und bestärkende Urlaubszeit.    



 
samstags  

18.00 Uhr Eucharistiefeier    Heilig Kreuz   

sonntags 

10.00 Uhr Gottesdienst    St. Lukas   
10.30 Uhr Eucharistiefeier    Heilig Kreuz   

montags 

18.00 Uhr Eucharistiefeier    Heilig Kreuz  

dienstags 

09.00 Uhr Eucharistiefeier    Heilig Kreuz  

mittwochs 

19.00 Uhr Eucharistiefeier    Gemeinschaft 
     Verbum Die 
     Nordstraße 3 

donnerstags 

09.00 Uhr Eucharistiefeier     Heilig Kreuz  

freitags  

15.30 Uhr Gottesdienst    St. Lukas   
 
        

 

Gottesdienste 

Emmaus - Sonntagsimpuls 



Emmaus-Impuls | 19. Juli 2026 | Sommerferien 
 
Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus (Mt 13,24-43) 
 
In jener Zeit 
24 erzählte Jesus der Menge folgendes Gleichnis: 
Mit dem Himmelreich 
ist es wie mit einem Mann, 
der guten Samen auf seinen Acker säte. 
25 Während nun die Menschen schliefen, 
kam sein Feind, 
säte Unkraut unter den Weizen 
und ging weg. 
26 Als die Saat aufging und sich die Ähren bildeten, 
kam auch das Unkraut zum Vorschein. 
27 Da gingen die Knechte zu dem Gutsherrn 
und sagten: Herr, 
hast du nicht guten Samen auf deinen Acker gesät? 
Woher kommt dann das Unkraut? 
28 Er antwortete: Das hat ein Feind getan. 
Da sagten die Knechte zu ihm: Sollen wir gehen und es ausreißen? 
29 Er entgegnete: Nein, 
damit ihr nicht zusammen mit dem Unkraut den Weizen ausreißt. 
30 Lasst beides wachsen bis zur Ernte 
und zur Zeit der Ernte 
werde ich den Schnittern sagen: 
Sammelt zuerst das Unkraut 
und bindet es in Bündel, um es zu verbrennen; 
den Weizen aber bringt in meine Scheune! 
31 Er legte ihnen ein weiteres Gleichnis vor 
und sagte: Mit dem Himmelreich ist es wie mit einem Senfkorn, 
das ein Mann auf seinen Acker säte. 
32 Es ist das kleinste von allen Samenkörnern; 
sobald es aber hochgewachsen ist, 
ist es größer als die anderen Gewächse 
und wird zu einem Baum, 
sodass die Vögel des Himmels kommen 
und in seinen Zweigen nisten. 
33 Er sagte ihnen ein weiteres Gleichnis: 
Mit dem Himmelreich ist es wie mit dem Sauerteig, 
den eine Frau nahm und unter drei Sea Mehl verbarg, 
bis das Ganze durchsäuert war. 
34 Dies alles sagte Jesus der Menschenmenge in Gleichnissen 



und ohne Gleichnisse redete er nicht zu ihnen, 
35 damit sich erfülle, 
was durch den Propheten gesagt worden ist: 
Ich öffne meinen Mund in Gleichnissen, 
ich spreche aus, was seit der Schöpfung der Welt verborgen war. 
36 Dann verließ er die Menge 
und ging in das Haus. 
Und seine Jünger kamen zu ihm 
und sagten: 
Erkläre uns das Gleichnis vom Unkraut auf dem Acker! 
37 Er antwortete: Der den guten Samen sät, 
ist der Menschensohn; 
38 der Acker ist die Welt; 
der gute Samen, das sind die Kinder des Reiches; 
das Unkraut sind die Kinder des Bösen; 
39 der Feind, der es gesät hat, 
ist der Teufel; 
die Ernte ist das Ende der Welt; 
die Schnitter sind die Engel. 
40 Wie nun das Unkraut aufgesammelt und im Feuer verbrannt wird, 
so wird es auch bei dem Ende der Welt sein: 
41 Der Menschensohn wird seine Engel aussenden 
und sie werden aus seinem Reich alle zusammenholen, 
die andere verführt und Gesetzloses getan haben, 
42 und werden sie in den Feuerofen werfen. 
Dort wird Heulen und Zähneknirschen sein. 
43 Dann werden die Gerechten 
im Reich ihres Vaters wie die Sonne leuchten. 
Wer Ohren hat, der höre! 
 
Von Gott und vom Reich Gottes sprechen heißt, um ein Geheimnis zu krei-
sen mit Bildern, Geschichten und Gleichnissen: „Mit dem Himmelreich ist es 
wie mit einem Menschen, der guten Samen auf einen Acker säte. Ein Feind 
kam und säte Unkraut (gemeint ist der Lolchsamen, der zum Taumel-Lolch 
reift und ein schädigendes Unkraut ist) zwischen den Weizen“. Was nun, 
das Unkraut ausreißen? Solches Denken führt zu Stillstand, Verhärtung, 
Streit und Sackgassen. Oder beides miteinander wachsen lassen bis zur 
Ernte? Das eröffnet vielleicht Horizonte und Möglichkeiten im Dazwischen 
zu leben und Leben zu gestalten. Ein Blick in die eigene Wirklichkeit kann 
da vor Überheblichkeit schützen, Raum für Veränderungen öffnen und den 
liebenden Blick ermöglichen. Das Reich Gottes und unser Leben wachsen 
eben auch zwischen Unkraut. Die Gleichnisse vom Senfkorn und Sauerteig 
zeigen, wie aus Kleinem Großes und aus Wenigem Fülle entstehen kann. 



Auch in den kleinen Schritten kann so viel Kraft und Leben stecken. Es 
braucht für das Reich Gottes Geduld, das Vertrauen auf die Sache Gottes, 
der aus Kleinem Großes wachsen lässt - und es braucht das Beginnen und 
Mitmachen, und das ist dann unsere Sache.  
 
Zum Austausch auf den Sommer-Spazier-und-Wanderwegen: 
-Unsere Bilder vom Reich Gottes in dieser Welt? 
-Wie beginnen und mitmachen? 
-Und das schädigende Unkraut? 
- Kleine und große Lebens- und Glaubensschritte wertschätzen.  
 
Überraschende Erfahrungen und eine gute Zeit! 
Der nächste Impuls erscheint am 30. August. 
 
Franz-Josef Wille 
      

 
 
Die Mitglieder des Seelsorgeteams stehen Ihnen für 
ein persönliches Gespräch zur Verfügung, die Pries-
ter auch für die sakramentale Beichte.  
Sie können dazu gerne mit dem Pfarrbüro einen Ter-
min vereinbaren.    

 

 
 
Ferien-Öffnungszeiten im Pfarrbüro 

montags 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr  
dienstags 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
donnerstags 09.30 bis 12.00 Uhr 
 
Gemeindesozialbüro Heilig Kreuz 

Das Gemeindesozialbüro ist vom 10. August bis zum 2. September ge-
schlossen. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die örtlichen Bera-
tungsstellen.  
 
Meditation 

Die wöchentlich montags stattfindende Meditation entfällt in den Sommerfe-
rien. 
Nächster Termin: Montag, 7. September, 18.45 Uhr 

Seelsorge 
 

Sommerferien in Heilig Kreuz (20.07.–01.09.26) 



Morgenlob 

Das Morgenlob in der Heilig-Kreuz-Kirche mit anschließendem Frühstück 
findet in den Ferien statt. 
Termin: Mittwoch, 5. August, 09.00 Uhr 
 
Taizé-Gebet 

Das Taizé-Gebet, das am 1. Freitag im Monat stattfindet, entfällt im August. 
Nächster Termin: Freitag, 4. September, 17.15 Uhr 
 
Wortgottesdienst für Familien mit Kleinkindern (Kigo)  

Der Kigo, den wir in der Regel an jedem 1. Sonntag im Monat feiern, entfällt 
im August.  
Nächster Termin: Sonntag, 6. September, 09.30 Uhr 
 
Kinderkirche 

Die Kinderkirche, die normalerweise an jeden 2. Sonntag im Monat stattfin-
det, entfällt im August.  
Nächster Termin: Sonntag, 13. September, 10.30 Uhr 
 
Familiengottesdienst 

Auch der Familiengottesdienst - in der Regel an jedem 3. Sonntag im Monat 
- entfällt im Juli und August. 
Nächster Termin: Sonntag, 20. September, 10.30 Uhr 
 
Morgengebet der plusminus30-Gruppe 

Das Morgengebet der plusminus30-Gruppe findet auch in den Ferien je-
weils am 3. Dienstag im Monat statt.  
Termine: Dienstag, 21. Juli und 18. August, jeweils um 07.00 Uhr. 
 
Bibel teilen 

Das „Bibel teilen“ findet in den Ferien an folgenden Terminen in der Sakris-
tei statt.  
Termine: Donnerstag, 13. und 27. August, jeweils um 19.00 Uhr. 
 
Newsletter/Wocheninfo 

Der nächste Newsletter und die nächste Wocheninfo erscheinen zum letz-
ten Ferienwochenende am 29./30. August. 
 



 
Verbunden mit allen Gemeinden im Bistum Münster kollektieren wir am 
11./12. Juli für die Nordoldenburgische Diaspora. 
 

 
 

Wir beten für unsere Verstorbenen: 
 
Renate Kämper 
Elisabeth Musiolik 
 
Herr, schenke ihnen das ewige Leben! 

 

 
 
Liebe Gemeindemitglieder und 
Gäste in Heilig Kreuz! 
 
Und? Wohin geht die Reise? Un-
ser jüngster Sohn hatte bei der 
Planung seines letzten Sommer-
urlaubs nur vage Vorstellungen. 
Zwecks Konkretisierung beauf-
tragte er die KI - unter Eingabe 
des Wunschlandes, Budgets und 
ungefähren Zeitraums. Zack! Nur 
wenige Sekunden später hatte er günstige Flüge, passende Hotels und so-
gar fertige Tagesprogramme. Maximal bequem, fix gebucht.  
Generation Z eben. Ich gehöre zur „Gen X“ und habe Urlaubsplanung als 
Gemeinschaftsprojekt erlebt. Und das hatte viel mit nachdenken, fragen und 
suchen zu tun - im lebendigen Austausch mit Freunden, Nachbarn und der 
Familie.  
Wer jemanden um einen Tipp bittet, erhält nun mal meist mehr als nur eine 
Information. Er bekommt ein Stück Lebenserfahrung geschenkt. Hinter je-
der Empfehlung steckt eine Geschichte. Hinter jedem Reiseziel ein Mensch. 
Auch Gott begegnet Menschen nicht über perfekte Algorithmen, sondern 
durch Beziehungen. Jesus nahm sich Zeit für Gespräche am Wegesrand, 
beim Essen, auf Reisen. Er hörte zu, stellte Fragen und schuf Gemein-
schaft. 
Nicht, dass Sie mich falsch verstehen: Natürlich ist KI ein durchaus 

Kollekte 

Gebetsanliegen 

Kolumne 



hilfreiches Werkzeug. Aber wenn künstliche Intelligenz dazu führt, dass wir 
weniger miteinander reden, verliert die natürliche Intelligenz etwas Wertvol-
les. Schließlich lebt der Mensch nicht nur von Informationen, sondern von 
Beziehungen. Womit schon der Weg zum Urlaubsziel eine Reise wird: eine 
zu den Menschen, die Gott uns an die Seite gestellt hat.  
Einen schönen Urlaub mit inspirierenden Begegnungen wünscht Ihnen 
 
Martin Ilgen, Mitglied des Pfarreirats 
 

 

 
Menschenkicker-Turnier 2026 - Dankeschön 

Trotz großer Hitze: Tolle Stimmung, super Spiele und jede Menge Spaß für 
Teams und Besucher. Wir freuen uns, dass wir 2.185,59 € an das Projekt 
„Prajwala“ von Pastor Ramesh Nimmagadda spenden können. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle, die auf vielfältige Weise zum großen Erfolg des 
Menschenkicker-Turniers beigetragen haben! 
Sachausschuss Kinder, Jugend und Familie 
 
Morgenlob und Frühstück am 5. August 
„Gemeinsam schmeckt es besser!“ 

Herzliche Einladung zum Morgenlob/Mittwochs-Frühstück am 5. August um 
09.00 Uhr. 
Wir beginnen in der Kirche mit einem Morgenlob, das von Alina Blas musi-
kalisch begleitet wird. Im Anschluss frühstücken wir dann gemeinsam in der 
Sakristei. 
 

Veranstaltungen und Infos 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Form und Farbe. Jahresausstellung des Atelier+  

Die diesjährige Jahressaustellung des Atelier+ findet vom 7. August bis 27. 
September in der Heilig-Kreuz-Kirche statt. Die Ausstellung ist täglich (au-
ßerhalb der Gottesdienstzeiten) von 9.00 bis 18.00 Uhr zugänglich.  
Die Ausstellungseröffnung am Freitag, 7. August, um 15.00 Uhr wird durch 
den Musiker Daniel Gerlach am Flügel begleitet, ferner wird Bürgermeisterin 
Angela Stähler ein Grußwort sprechen und Jörg Barlsen als Geschäftsfüh-
rer der gemeinnützigen FSP GmbH die 12 Künstler:innen und die künstleri-
sche Leiterin und Kuratorin des Atelier+ Lena Skaya vorstellen. Die beiden 
gestalterischen Grundelemente „Form und Farbe“ sind Ausgangspunkt für 
eine Vielfalt des malerischen Ausdrucks der Künstler:innen des Atelier+. 
Die Gemeinnützige FSP GmbH Münster hat das Atelier+ 2004 eröffnet. Die-
ses Angebot unterstützt Menschen mit psychischen Erkrankungen in ihrem 
künstlerischen Ausdruck. 
Die Leiterin und Kuratorin Lena Skaya unterstützt und berät die Teilneh-
menden in ihren kreativen Prozessen. Das Atelier+ (in der Salzmannstraße 
88) richtet sich insbesondere an Personen, die bereits Erfahrung in der Ma-
lerei und im Zeichnen haben oder sich selbst als Künstler:innen verstehen. 
Neben der kreativen Arbeit bietet das Atelier einen offenen Raum für zwi-
schenmenschlichen Austausch - genau darauf verweist das „Plus“ im Na-
men.  
 
Bibel teilen in den Ferien  

Im Rahmen einer strukturierten Gesprächsgruppe möchten wir religiöse und 
alltägliche Themen verknüpfen. Als Impuls soll das Evangelium des nächs-
ten Sonntags dienen, um darüber in einen Austausch zu kommen. 
Wir treffen uns alle zwei Wochen donnerstags in der Sakristei. Die nächsten 
Treffen finden am Donnerstag, 13. und 27. August, um 19.00 Uhr statt.  
Sie sind herzlich dazu eingeladen! Wir freuen uns auf Ihr/euer Kommen! 
Maria Burbank und Ramesh Nimmagadda 
 
Kreuz und quer radeln am 14. August 

Alles nur Figine und Fiole oder was? Am Freitag, 14. August, machen wir 
uns auf eine Tour in die Vergangenheit zu ausgewählten Skulptur Projekten 
in Münster - vorgetragen in Münsters Geheimsprache! Dibbern wir mal, wie 
jovel die Kunstwerke sind. Was hat der Heavy-metal-Seeger schanägelt? 
Was ist gemeint mit "frei im Stillepenn"? Am Ende der Tour schmergeln wir 
garantiert! Treffpunkt: 16.00 Uhr am Pfarrzentrum Heilig Kreuz, Maximilian-
str. 59; Kostenbeitrag 5,- € p. P.; Streckenlänge ca. 25 km. Verbindliche An-
meldung bis zum 5. August per Mail an: wolfgang.gallinat@web.de 
 

mailto:wolfgang.gallinat@web.de


Kreuzviertelfest: Zapfen für den guten Zweck 

Vom 21. bis 23. August findet das Kreuzviertelfest statt – wegen  
des Europa-Festes eine Woche früher als gewohnt und mit einem  
neuen Zeitrahmen: Der Beginn ist schon am Freitag um 18.00 Uhr;  
das Ende am Sonntag um 20.00 Uhr.  
Auf dem Kreuzviertelfest wird der Getränkestand Heilig Kreuz Anlaufpunkt 
für viele Menschen sein, die sich mit unserer Gemeinde verbunden fühlen. 
Für die Organisation des Standes brauchen wir eure und Ihre  
Unterstützung: Wer kann am Freitag, Samstag oder Sonntag eine Schicht 
von zwei Stunden im Getränkewagen übernehmen?  
Vielleicht auch eine gute Gelegenheit, sich (wieder) miteinander  
zu verabreden und gemeinsam zu zapfen, sich auszutauschen  
und andere Leute zu treffen. Und obendrein ist das Zapfen auch  
für den guten Zweck. Interesse? Gerne im Pfarrbüro melden! 
 
Nachtklänge beim Kreuzviertelfest am 21. August 

Weil das Kreuzviertelfest bereits am Freitagabend auf den Bühnen und mit 
den Angeboten rund um die Kreuzkirche beginnt, gibt es spätabends ein 
besonderes „Highlight“. 
Die “pocket brass band“ gestaltet den letzten Auftritt des Abends auf der 
Bühne am Turm: „Zwei Bläser, zwei Loopstations – und eine Explosion aus 
Groove und Energie! Tobias Möllenbrink (Saxofone, Gesang) und Michael 
Riemann (Trompete, Euphonium, Beatmaschine) beweisen: Weniger ist 
mehr. Mit ihren Loopstations bauen sie live, Layer für Layer, ganze 
Klanguniversen auf – und das Publikum wird Zeuge, wie aus einzelnen Tö-
nen fette Bläsersätze, aus kurzen Phrasen mitreißende Beats entstehen. 
Was als scheinbares Manko beginnt – nur zwei Instrumente – wird zur Su-
perkraft: Die beiden studierten Musiker verwandeln präzise Linien in dichte 
Klangflächen und kreieren so einen Sound, der zwischen Dancefloor-Hits, 
Pop, HipHop und eigenen Kompositionen schwankt. Dabei bleibt eines im-
mer gleich: die pure Spielfreude, die jeden Auftritt zu einem mitreißenden 
Erlebnis macht.“ – so verspricht es die Homepage von Tobias Möllenbrink. 
Direkt im Anschluss (ab ca. 22.15 Uhr) wird es dann einen fließenden Über-
gang von der Bühne in die Kirche geben: Die beiden Musiker zaubern ge-
meinsam mit Jutta Bitsch an der Orgel in der Spätabend-Atmosphäre der il-
luminierten Kreuzkirche ein sphärisch-wohliges Programm und geleiten mit 
diesen „Nachtklängen“ das Publikum in die beginnende Sommernacht – be-
vor das Fest am Samstag in die nächste Runde geht! 
 
Ökumenischer Gottesdienst am Kreuzviertelfest 

Der Ökumenische Gottesdienst zum Kreuzviertelfest findet am Sonntag, 23. 



August, um 10.00 Uhr statt. „Was macht uns glücklich – was macht uns 
traurig?“ ist die Leitfrage unter der Pfarrerin Kerstin Schütz (Ev. Apostelkir-
chengemeinde) und Pastoralreferent Dr. Frank Meier-Hamidi (Kath. Ge-
meinde Heilig Kreuz) den Gottesdienst für Jung und Alt vorbereitet haben. 
Auch Kinder sind zu der Open-Air Veranstaltung auf dem Kirchplatz herzlich 
eingeladen.   
Musikalisch wirken in dem Gottesdienst mit: das Bläserensemble an der 
Apostelkirche (Leitung: Volker Grundmann), der Kinderchor Heilig Kreuz 
(Leitung: Lilian Jung), Dominik Bulla (Klavier) und Andy Jung (Cajon). Im 
Anschluss an den Gottesdienst tragen sie noch einige Häppchen aus  
ihrem Repertoire vor; darüber hinaus laden der Saxophonist Witold Grohs 
und Jutta Bitsch am Piano mit Jazz-Balladen zum Verweilen ein. 
 
Forum Vortrag am 28. August 

Am Freitag, 28. August, findet in der Sakristei Heilig Kreuz um 18.00 Uhr 
ein Vortrag über Lambertus und seine Lieder statt. Woher stammt dieses 
schöne Brauchtum und was sagen uns die netten Verse aus unserer Kin-
derzeit? „Vor 200 Jahren erschien erstmalig ein Buch mit Texten der "Lam-
bertslieder", von denen nur noch wenige heute bekannt sind.“, schreibt Her-
mann in seiner Ankündigung für seinen Vortrag. 
Herzliche Einladung vom Forum Heilig Kreuz! 
 
Forum Tagesfahrt Baldeney-See am 3. September 

Eine weitere Veranstaltung findet am Donnerstag, 3. September, statt. 
Wir fahren mit dem Reisebus zum Baldeney-See. Bei Kaffee und Kuchen 
können wir die Sehenswürdigkeiten rund um den See bestaunen. 
Start ist am Donnerstag, 3. September, um 10.30 Uhr am Nordplatz. Am 
Anleger "Hügel" steigen wir auf unser Boot (die Mitnahme eines Rollators ist 
möglich - bitte bei der Anmeldung angeben); anschließend machen wir 
noch eine kleine Busrundfahrt zu den umliegenden Sehenswürdigkeiten. 
Gegen 18.00 Uhr sind wir wieder zurück in Münster. 
Kostenbeitrag: 45,- € (im Bus zu zahlen); Anmeldung bis 26. August bei Mo-
nika Glaß, Tel. 0251 293965 oder per Mail: monikaglass47@outlook.de 
oder im Pfarrbüro Tel. 0251 20208-0. 
Uns allen wünsche ich einen schönen Tag in hoffentlich großer Runde! 
 
Klarinette und Klavier im KreuzKlang am 6. September 

Am Sonntag, 6. September, findet der nächste KreuzKlang nach der Som-
merpause in der Kreuzkirche statt: Taulant Haxhikadrija (Klarinette) und Eli-
zaveta Smirnova (Klavier) musizieren Werke von Claude Debussy, Bohus-
lav Martinu, Francis Poulenc, Eugène Bozza und August Hendrick Winding.  

mailto:monikaglass47@outlook.de


Beginn: 18.00 Uhr. Der Eintritt ist frei; um Spenden wird gebeten. 
 
Kreuz und quer radeln am 10. September 

Das Wannenmacher Museum in Emsdetten zeigt die Geschichte des alten 
Handwerks der Wannenmacherei, das jahrhundertelang das wirtschaftliche 
Leben des Ortes bestimmte. Im 18. Jh. war die Blütezeit der Wannenma-
cherei, heute bekannt als Korbflechterei. Zu unserer Jahresabschlusstour 
starten wir am Donnerstag, 10. September, Treffpunkt: 11.30 Uhr am Pfarr-
zentrum Heilig Kreuz, Maximilianstr. 59; Kostenbeitrag 12,- € p. P. (inkl. 
Führung); Streckenlänge ca. 70 km. (es besteht Gelegenheit von Emsdet-
ten mit dem Zug zurückzufahren). Vor der Rückkehr halten wir Einkehr, be-
vor es über ausgesuchte Wege wieder nach Münster geht. Verbindliche An-
meldung bis 30. August per Mail an: wolfgang.gallinat@web.de 
 
Sommerpause im Offenen Seniorentreff 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
der offene Seniorentreff macht im Juli und August eine Sommerpause. Der 
Parkettboden im Saal des Pfarrzentrums wird im Juli erneuert und im Au-
gust startet dort die Ferienbetreuung. 
Der nächste Treff mit Kaffee, Kuchen und netten Kontakten ist am Mitt-
woch, 30. September, um 15.00 Uhr. Eine kurze telefonische Mitteilung an 
das Pfarrbüro (Tel. 0251 20208-0 - geht auch auf AB) ist hilfreich. Nun wün-
schen wir allen eine angenehme und entspannte Sommerzeit mit schönen 
Begegnungen und Momenten. 
 
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) in Heilig Kreuz 

Auch in diesem Sommer vergeben wir wieder einen Platz für ein Freiwilliges 
Soziales Jahr (FSJ). Die Stelle ist zum 01.08. oder 01.09.2026 zu besetzen. 
Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen steht dabei an erster Stelle: Ob 
Messdiener:innen, Pfadfinder:innen oder Offene Kinder- und Jugendarbeit 
(OKJA), ob Ferienbetreuung oder Sommerlager - die/der FSJ-ler:in ist an 
vielen Stellen gefragt. 
Aber auch das Kennenlernen von Gruppen und Gremien, von Ausschüssen 
und Aktionsgruppen, die Begegnungen mit Zielgruppen von Jung bis Alt so-
wie die Mithilfe bei organisatorischen Tätigkeiten im Pfarrhaus können von 
dem oder der FSJ-ler:in wahrgenommen werden. Du wirst Neues erleben, 
viele Menschen kennenlernen, kannst dich ausprobieren oder Talente und 
Fähigkeiten einbringen. Interesse? Dann melde dich bei uns! Chris Helmig, 
Tel. 0251 20208-24, E-Mail: helmig-c@bistum-muenster.de 
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Pfarrbüro Heilig Kreuz 

Hoyastraße 22, 48147 Münster, Tel. 0251 20208-0 
E-Mail: pfarrbuero@heilig-kreuz-muenster.de 
www.heilig-kreuz-muenster.de 

Ferien-Öffnungszeiten im Pfarrbüro (20. Juli bis 1. September) 

montags 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr  
dienstags 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
donnerstags 09.30 bis 12.00 Uhr 
 
Gemeindesozialbüro 

Hoyastraße 22, 48147 Münster, Tel. 0251 20208-23 

E-Mail: gemeindesozialbuero@heilig-kreuz-muenster.de  

Sprechstunde mittwochs von 15.00 bis 18.00 Uhr 

(bitte nur nach vorheriger Termin-Vereinbarung) 

Das Gemeindesozialbüro ist vom 10. August bis zum 2. September ge-

schlossen. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die örtlichen 

Beratungsstellen. 

 

Seelsorgeteam 

Michael Jahn, Diakon, Tel. 0251 20208-0,  

E-Mail: jahn-m@bistum-muenster.de 

Dr. Siegfried Kleymann, Pfarrer, Tel. 0251 20208-88   

E-Mail: siegfried.kleymann@heilig-kreuz-muenster.de   

Dr. Frank Meier-Hamidi, Pastoralreferent, Tel. 0251 20208-81   

E-Mail: meier-f@bistum-muenster.de   

Ramesh Nimmagadda, Pastor, Tel. 0251 20208-77   

E-Mail: nimmagadda@bistum-muenster.de   

Franz-Josef Wille, Diakon, Tel. 0251 271894  

E-Mail: fj.wille@heilig-kreuz-muenster.de  
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